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auch auf die Unterstützung der Vereine angewiesen: Je genauer
uns die Hintergründe und Hindernisse bzw. Gründe für eine Nicht-
Teilnahme an den Ausbildungen des BTB vorliegen, desto besser
lassen sich Optimierungen verwirklichen. Infos und Änderungs-
wünsche werden gerne per E-Mail an bildungswerk@badischer-
turner-bund.de entgegengenommen.

Übungsleiterbedarf

Das Thema Übungsleitergewinnung beschäftigt einen Großteil
der Vereine sehr intensiv. 34 Prozent der befragten Vereine haben
derzeit akuten Bedarf an Übungsleitern bzw. Trainern. Im Schnitt
fehlen hier 2,5 Übungsleiter pro Verein, um das vorhandene An -
gebot aufrechtzuerhalten. 57 Prozent berichten über einen grund-
sätzlichen Bedarf an Übungsleitern aufgrund von Fluktua tion oder
gewünschter Angebotserweiterung (Mehrfachnennung möglich).
Lediglich ein knappes Fünftel gibt an, über ausreichend Übungs-
leiter zu verfügen. 

Der größte Übungsleiterbedarf zeichnet sich im Bereich des Kin-
derturnens ab, das eine sehr große Nachfrage hat. Gerade hier
bietet es sich an, auch auf engagierte Eltern zuzugehen. Die
RegioTÜFs und das Forum Kinderturnen liefern das erste Hand-

Die umfassende Vereinsbefragung von BTB-Regional, die
im Frühjahr 2017 startete, ist abgeschlossen und ausge -
wertet. Wir bedanken uns bei allen Vereinen für ihre Be-
teiligung und ihren Beitrag zur Erhebung einer umfang -
reichen Datenbasis, die als Grundlage für die Verbands-
arbeit der nächsten Jahre dient. 

Es konnten Adress- und Strukturdaten aktualisiert und ein
Überblick über das enorme und vielfältige Angebot und
Engagement, aber auch über die Problemfelder der BTB-
Vereine gewonnen werden. Im nächsten Schritt sollen Hil-
festellungen für die Vereine abgeleitet und Konzepte zur
Unterstützung entwickelt werden. Die Badische Turnzei-
tung wird in einer achtteiligen Serie über die Ergebnisse
und die daraus resultierenden Handlungsfelder berichten.
Die detaillierten Einzelauswertungen können beim jewei-
ligen Turngau angefragt werden.

Von den insgesamt 978 BTB-Mitgliedsvereinen, die den
Fragebogen zugesandt bekamen, nahmen 502 Vereine
an der Befragung teil. Das ergibt eine Rücklaufquote von
51 Prozent. Die Rückmeldung innerhalb der Turngaue
variierte stark (zwischen 21 und 82 Prozent). Die höchste
Beteiligung findet sich in den beiden südlichsten Turngau -
en Hegau-Bodensee (74) und Markgräfler-Hochrhein (79)
und insbesondere im Kraichturngau Bruchsal (82). In der
Rhein-Neckar-Region trugen bisher leider nur einige we-
nige Vereine zum Gesamtergebnis bei. Daher sind die Er-
gebnisse für diese Turngaue nur eingeschränkt aussage -
kräftig.

Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter im Verein

Ein spannendes Untersuchungsfeld stellt die Verteilung
der Mitarbeiter in den badischen Turn- und Sportvereinen
dar. Knapp Dreiviertel der Vereine (71 Prozent) verfügen
über eine Abteilungsleitung Turnen und immerhin 47 Pro-
zent der Vereine haben eine ehren- oder hauptamtlich be-
setzte Geschäftsstelle. 

Die Frage nach hauptamtlicher Beschäftigung im Verein
wurde von knapp einem Drittel (29 Prozent) mit „Ja“
beant wortet. 101 Vereine aus dem badischen Verbands-
gebiet sind Ar beitgeber für insgesamt 195 hauptamtliche Ver-
waltungskräfte – Teilzeitkräfte und Minijobber eingeschlossen.
56 Vereine führen 173 hauptamtlich angestellte Trainer bzw.
Übungsleiter. 9 Prozent der befragten Vereine beschäftigen junge
Menschen im Rahmen eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD) oder
Freiwil ligen Sozialen Jahrs (FSJ), die unter anderem für Verwal -
tungstä tig keiten, im Sportbetrieb oder innerhalb von Koopera-
tionen mit Schulen und Kindergärten eingesetzt werden. 

Qualifikation der Übungsleiter

Innerhalb der badischen Turnvereine und -abteilungen sticht der
erhebliche Anteil an nicht-lizenzierten Übungsleitern deutlich
hervor. 4.241 Personen – und damit fast die Hälfte – aller tätigen
Übungsleiter und Helfer haben keine Übungsleiterausbildung ab-
solviert. Dieser Anteil ist durchaus groß und hat für den BTB als
zuständigen Fachverband Aufforderungscharakter. 

Klar ist: Die diversen gesellschaftlichen Veränderungen erfordern
Anpassungen im Aus- und Fortbildungssystem. Mit den Regio-
nalen Trainer- und Übungsleiter-Fortbildungen (RegioTÜF), die
insbesondere nicht-lizenzierte Übungsleiter ansprechen, wurde
bereits ein erster Entwicklungsschritt vollzogen. Doch hier sind wir

Vereinsbefragung BTB-Regional: Es ist geschafft!
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79% der befragten Vereine haben ungedeckten Bedarf an Übungs-
leitern bzw. Trainern.

Rücklaufquote Fragebögen 
nach Turngauen

Qualifikation der 
Übungsleiter / Trainer

(gesamt: 9.400)
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gen für die eigene Vereinsarbeit. Der nächste Regio-Stammtisch
„Mitarbeitergewinnung“ findet am 12. April 2018 um 18.00 Uhr
in Niederschopfheim (Ortenauer Turngau) statt. 

Darüber hinaus verstärkt der Badische Turner-Bund ab 2018 sein
Angebot im Bereich der individuellen Vereinsberatung, um ge-
meinsam mit den Vereinen einen Weg für die Zukunft zu ebnen.
Informationen zur BTB-Vereinsberatung sind zu finden unter
www.badischer-turner-bund.de/service > Verein inForm.

S. Gaißer

werkszeug für Einsteiger sowie viele praktische Ideen und Übun-
gen, die sich einfach umsetzen lassen. Alle Termine gibt es unter
www.btb-tip.de. 

Da viele Vereine vor denselben oder ähnlichen Herausforderun-
gen stehen, wurden die Regio-Stammtische ins Leben gerufen.
Sie sind ein turngauübergreifender Netzwerkaustausch zu „bren-
nenden“ Themen, um Vereine untereinander besser zu vernetzen,
mit dem Ziel, gegenseitig voneinander zu profitieren. Impulsvor -
träge, Diskussionen und Best-Practice-Beispiele liefern Anregun -
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Problematik der Mitarbeitergewinnung beleuchtete und bereits
erste Lösungsansätze anriss. Anschließend entwickelte sich eine
eifrige Diskussion, in der die bestehenden Probleme der anwesen -
den Vereine aufgezeigt und besprochen wurden. Best-Practice-
Beispiele aus drei Turngauvereinen gaben Anregungen, wie man
Mitarbeiter- und Übungsleiter für die ehrenamtliche Arbeit im
Verein gewinnen und diese dann auch halten kann. Das positive
Feedback zum Abschluss des Abends lautete übereinstimmend:
Ein solcher Erfahrungsaustausch ist sehr wertvoll und es ist inter-
essant zu hören, wie es bei anderen Vereinen läuft. Dies gibt An-
regungen, in der eigenen Vereinsarbeit etwas zu ändern. Es ist
aber auch Bestätigung, dass man selbst bereits auf dem richtigen
Weg ist.                                                          A. Schmidhuber

Anfang Oktober fand in der Vereinsturnhalle in Bad Rotenfels
der erste RegioTÜF im Turngau Mittelbaden-Murgtal statt. „Mit
vielfältigen Spiel- und Übungsformen für Abwechslung in den
Männersportgruppen sorgen“ – so die Intention der Verantwort -
lichen. Mitte November hatte auch der Regio-Stammtisch Pre-
miere im Turngau.

14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus acht Vereinen, die über-
wiegend in Männer-Freizeitsportgruppen aktiv sind, suchten im
RegioTÜF nach neuen Ideen für ihre Übungsstunden. Der Vor-
mittag begann mit Julia Fortmeier und „Kleine Spiele zur Erwär-
mung oder zur Auflockerung der Stunde“. Sofort machte die
Gruppe begeistert mit und die Teilnehmer erhielten viele neue
Impulse für ihre Arbeit in den Vereinen. Manfred Stößer setzte
den Lehrgang fort und vermittelte, wie man mit unterschiedlichen
Kleingeräten eine vielseitige funktionelle Gymnastik in die Sport-
stunden einbauen kann. Eine lockere und freundschaftliche Atmo-
sphäre prägte diese Fortbildung und die Resonanz auf diesen ers -
ten RegioTÜF im Turngau Mittelbaden-Murgtal war überaus
positiv. Ein herzliches Dankeschön gilt Julia und Manfred, die es
prima verstanden, die Teilnehmer für die Inhalte ihrer Arbeitskreise
zu begeistern. 

Das Thema „Mitarbeiter- und Übungsleitergewinnung“ lockte
23 Teilnehmer aus 17 Vereinen zum Regio-Stammtisch nach Ra-
statt. BTB-Regionalreferentin Sabine Gaißer hatte diesen Abend
sehr gut vorbereitet und begann mit einem Impulsreferat, das die

Premiere: RegioTÜF und Regio-Stammtisch im Turngau Mittelbaden-Murgtal

17 Vereine tauschten sich beim Regio-Stammtisch zum Thema „Mitar -
bei ter- und Übungsleitergewinnung“ aus.
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